
 

 
 

 

Protokoll der 9. Verbandsratssitzung vom 12. Dezember 2018 

 ___________________________________________________________________________________  
 
 
Vorsitz Claudia Sollberger 

Anwesend Robert Baranyai, Derendingen; Stefan Flückiger, Standortleiter oz13; 
Daniela Hälg, Subingen; Erich Herrmann, Luterbach; Pascal Kissling, 
Horriwil; Edith Kunz, Kriegstetten; Christine Pfister, Deitingen; Patrick 
Reinhart, Derendingen; Claudia Sollberger, Halten; Adrian van der Floe, 
Schulleiter; Peter Weibel, Derendingen 

Entschuldigt  Michael Kummli, Subingen; Urs Rutschmann, Luterbach 

Protokoll Johanna Affolter 
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4. Jahresbericht: weiteres Vorgehen nach Umfrage 
5. Informationen aus den Arbeitsgruppen 
 Begleitgremium OWO: Informationen zum Bau Dreifachhalle 
6. Mitteilungen aus dem Schulbetrieb 

- PICTS und TICTS: Anstellungen 
- ICT Arbeitsgruppe Regional 
- Überprüfung Busangebot Wasseramt und Auswirkungen auf die OWO 

7. Verschiedenes 
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Start der Sitzung um 18:30 Uhr 
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1. Begrüssung 

Claudia Sollberger begrüsst die Verbandsräte zur letzten Verbandsrats-Sitzung dieses Jahres.  
Bruno Meyer wird sich im Anschluss an die Sitzung zu uns gesellen, Max Ryf hat sich für das Essen 
entschuldigt. Die Sitzung wird gemäss Traktandenliste abgehalten. 
 
 
2. Protokoll vom 14.11.2018 

Beschluss: Der Verbandsrat genehmigt das Protokoll einstimmig. 
 
 
3. Ferienplan2020 / 2021 

Beschluss: Der VR beschliesst den Ferienplan 2020 / 2021 einstimmig. 
 
 
4. Jahresbericht: weiteres Vorgehen nach Umfrage 

Adrian van der Floe informiert darüber, dass sich an der durchgeführten Umfrage zum Jahresbe-
richt nur ca. 60 Pers. beteiligt haben, die Mehrheit davon zeigt sich mit der bisherigen Fassung 
des Jahresberichts zufrieden. Gemäss dem Schulleiter hat die AG Jahresbericht festgestellt, dass 
der Wert eines gedruckten Berichts in der heutigen digitalen Zeit abnimmt. Sie schlägt deshalb 
vor, den Bericht inhaltlich abzuspecken, mit farbigen Fotos zu versehen und in Grösse A4 auszu-
drucken. Der Bericht soll im ganzen Einzugsgebiet der OWO verteilt werden. Die Redaktionskom-
mission ihrerseits möchte jedoch keine grossen Veränderungen vornehmen. Für dieses Jahr soll 
der Bericht vorerst in der bisherigen Form mit Ausnahme von farbigen Bildern belassen werden.  

 
Beschluss: Der VR beschliesst einstimmig, das Thema Jahresbericht auf die Sitzung vom 17.1.19 
zu traktandieren, um sich dann über dessen Ausgestaltung z.Hd. der AG Jahresbericht zu ent-
scheiden. Dabei soll grundsätzlich festgelegt werden, in welcher Form und mit welchen Mitteln 
die Schule zukünftig gegen aussen kommunizieren wird. 
 
 
5. Informationen aus den Arbeitsgruppen 
 Begleitgremium OWO: Informationen zum Bau Dreifachhalle 

Claudia Sollberger berichtet kurz über die gemeinsame Sitzung mit der Hallenkommission und 
dem Architekten der Bäumlin und John AG. Es wurde festgestellt, dass der heutige Gestaltungs-
plan keine Erweiterung des Baus vorsieht und daher angepasst und vom Kanton bewilligt werden 
muss. Zwecks Definierung des Standortes wurde aus vier Vorschlägen die optimalste Version ge-
wählt. An der nächsten gemeinsamen Sitzung soll im Januar u.a. mit den Sportlehrern abgeklärt 
werden, welche Installationen und Gerätschaften unbedingt notwendig sind, auch steht die Aus-
arbeitung der Miet- und Baurecht-Verträge an. 
 
 
6. Mitteilungen aus dem Schulbetrieb 

Schulleiter 
• Im DeLu haben die SuS ein Gospelkonzert genossen, während die SuS des oz13 einen Kino-
 film besuchen werden. 
• Der Mittagstisch wurde zugunsten der Theodora Stiftung durchgeführt. 
• Die RSSA soll von 5 auf 4 Stellen reduziert und neu an den kleinen Primarschulstandorten 
 (Horrwil, rsaw, HOEK) ambulant angeboten werden. Zudem wird eine bessere Vernetzung 
 mit der Primarschule angestrebt. 
• Mit dem Gemeindepräsidium Aeschi wurde vereinbart, dass Aeschi bei einer Weitervermie-
 tung der Schulküche für die administrativen Belange zuständig ist. 
• E. Herrmann berichtet kurz über die letzte ICT Strategiegruppen-Sitzung, an der u.a. über 
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 die Kostenbeteiligung der Eltern an die iPads und Notebooks entschieden und über das 
 Vorgehen bei der Evaluation für die Schulverwaltungssoftware diskutiert wurde. 
 
PICTS und TICTS: Anstellungen 
Auf die internen Ausschreibungen haben sich 5 Lehrpersonen beworben, sie alle konnten ver-
pflichtet werden. Für die PICTS und TICTS Anstellungen werden separate Anstellungsverträge in 
Stellenprozenten abgeschlossen mit einer Verpflichtung für einen gewissen Zeitraum, stehen 
doch verschiedene Weiterbildungen an. Über weitere Details informiert der nächste Newsletter. 
 
ICT Arbeitsgruppe Regional 
Die Schulleitung hat mit der slk15 eine gemeinsame Sitzung abgehalten, um eine Absichtserklä-
rung für eine informatische Grundlage zwischen allen Primarschulen der Region und der OWO zu 
formulieren. Ziel wäre es, die vier verschiedenen vorhandenen ICT Konzepte zu einem gemein-
samen Konzept zusammenzuführen und die Abgabe von Schülergeräten ab der 5./6. Primar-
schule zu prüfen. Gemäss dem Schulleiter ist das Anliegen prinzipiell begrüsst worden, man sei 
sich jedoch bewusst, dass dies ein längerer Prozess sei, welcher über den politischen Weg führe. 
 
Überprüfung Busangebot Wasseramt und Auswirkungen auf die OWO 
Die Gemeinden hatten eine Eingabefrist bis am 16.11.18 zum Fahrplanentwurf, welcher der Ver-
besserung und dem Ausbau des bisherigen Busangebotes dient und ab 2020 gültig ist. Bei der 
Vernehmlassung wurde die OWO schlicht und einfach vergessen. Zwei neue Linien, die innere 
und äussere Tangentiallinien Wasseramt sind geplant. Auf diese beiden Fahrkurse würde unsere 
Schule gerne Einfluss nehmen bezüglich Verbindungen und Haltestellen bei den beiden Schulhäu-
sern in Derendingen und Subingen. Auch die im Vorschlag aufgeführte Verbindungen auf der Li-
nie 16 müssten thematisiert werden. Der VR zeigt sich mit dem Vorschlag von Adrian van der 
Floe einverstanden, Kontakt mit dem Amt für Verkehr und Tiefbau aufzunehmen, um die Bedürf-
nisse der Schule aufzuzeigen. Sollte diese Intervention nicht erfolgreich sein, gäbe es die Mög-
lichkeit, an die Presse zu gelangen. 
 
 
7.  Verschiedenes 

Die Präsidentin erinnert an das Behördenseminar vom 12. Januar und informiert darüber, dass 
Bruno Meyer zum anschliessenden Essen eingeladen worden ist als Dank für sein grosses Engage-
ment zugunsten des Baus der Dreifachhalle. 
P. Weibel bedankt sich bei Claudia Sollberger mit einem Blumenstrauss für ihre kompetente und 
führungsstarke Arbeit als Präsidentin des VR, welche sie seit nunmehr einem Jahr ausübt. 
 
Claudia Sollberger wünscht allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schluss: 20:00 Uhr 
 
 
Die Präsidentin Das Sekretariat 


